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rem Robin Roshardt, Alexander 
Sadecky und Ignasi Villacampa 
zugesagt, welche ebenfalls in den 
Top 25 der Schweiz sind.

Auch 2018 ist das Leuchtenstadt 
Open mehr als nur ein Tennis -
turnier. Die Spieler und Besucher 
kommen in den Genuss des inno -

Zentralschweizer Tennismeisterschaften neu in Ebikon
EBIKON – 6. Leuchtenstadt Open vom 23. bis 26. August im Risch

Das 6. Leuchtenstadt Open – der Zen-
tralschweizer Tennisevent – findet vom 
23. bis 26. August erstmals auf der An-
lage des Tennisclubs Ebikon Schindler 
im Risch statt. Das Leuchtenstadt Open 
ist die offizielle Tennismeisterschaft der 
Zentralschweiz. Die regionalen Konkur-
renzen stehen allen Spielerinnen und 
Spielern der Zentralschweiz (inklusive 
Zug) offen.

In den letzten fünf Jahren wurden 
die Spiele im TC Allmend Luzern 
und auf der Anlage des TC Horw 
ausgetragen. Gespielt wird bei 
den Damen und Herren in den 
zwei Kategorien R1/R4 sowie R5/
R9, am Donnerstag und Freitag je -
weils ab 16 Uhr, am Samstag und 
Sonntag ab 90 Uhr.

Das OK um Präsident Claudio 
Christen wird künftig noch ei -
nen stärkeren Fokus auf die re -
gionalen Konkurrenzen legen. 
Spitzentennis mit nationalen 
Tenniscracks wird aber weiter -
hin geboten, dies neu in Form 
eines Einladungsturniers. Nebst 
Raphael Lustenberger, die Num -
mer 1 der Zentralschweiz, der im 
nationalen Ranking an Position 5 
geankert ist, haben unter ande -

vativen Food und Beverage An -
gebotes. In der grossen Tombola 
warten viele attraktive Preise. Ein 
Teil des Erlöses aus dem Verkauf 
der Lösli geht auch dieses Jahr an 
eine karitativ tätige Organisation. 
Am Wochenende kümmert sich 
der LSO Kids Club um die Jüngs -
ten.

Der TC Ebikon Schindler und das 
Leuchtenstadt Open-OK laden 
interessierte Personen herzlich 
ein, die Spiele auf der Zuschauer -
tribüne und am Spielfeldrand zu 
verfolgen.

Claudia Lustenberger
Ursula Hunkeler

Raphael Lustenberger, die Nummer 1 im Zentralschweizer Tennis. Bild zVg.

liebnehmen. Dietwil sicherte sich 
mit einem Sieg über Hünenberg 
das Spiel um Platz drei.

Am Finalspieltag überzeugte das 
Team aus Alpnach wiederum mit 
einem klaren 7:1-Sieg gegen Hü -
nenberg. Rasch in Rückstand, zoll -
te der FC Hünenberg der Hitze und 
dem Klassenunterschied gegen 
den Drittligisten Tribut. Im Spiel 
um Platz drei gab es eine Überra -
schung: Der FC Dietwil konnte den 
höherklassigen Gegner aus Root 
mit 2:0 schlagen und sicherte sich 
damit den Podestplatz.

Im Final standen sich der FC Ad -
ligenswil sowie der Titelverteidi -
ger aus Sins gegenüber. Bei immer 
noch heissen Temperaturen liess 
der Zweitligist ab 19 Uhr seine 
Stärke spielen und verteidigte klar 
den Titel. Somit konnte der FC Sins 
verdient den Pokal entgegenneh -
men. Nach dem Finalsieg sass das 
Team noch lange zusammen im 
Kreis und zeigte während sowie 

FC Sins gewinnt den KREHA-Cup 2018
Letzte Woche gab es im wahrsten Sinn 
des Wortes heisse Spiele in der Schad-
hölzli-Arena in Dietwil. Im Rahmen des 
KREHA-Cups spielten die Fanionteams 
aus Adligenswil (3. Liga), Alpnach (3.), 
Dietwil (4.), Hünenberg (4.), Root (3.) 
und Sins (2.) gegeneinander.

Hierbei überzeugte Alpnach in 
der Gruppe A am 1. Spieltag ge -
gen Sins und holte sich gegen den 
Zweitligisten mit 1:1 ein Unent -
schieden. In der Gruppe B setzte 
sich Adligenswil gegen Hünenberg 
durch. Am zweiten Spieltag starte 
das Heimteam aus Dietwil gegen 
Adligenswil sowie Root gegen Sins 
mit einer 1:2 Neiderlage. Womit 
sich Adligenswil bereits das Final -
ticket sichern konnte. Am letzten 
Spieltag hätte Alpnach noch Sins 
mit einem Zwei-Tore Sieg gegen 
Root überholen und in den Final 
einziehen können. Die zwei Tore 
wurden geschossen. In der Buch -
haltung standen aber vier Gegen -
tore gegenüber und man musste 
mit dem dritten Gruppenplatz vor -

nach dem Spiel eine gute geschlos -
sene Mannschaftsleistung.

Platzierungsspiele 4. August
FC Hünenberg (4.) - FC Alpnach 
(3.) 1:7; FC Dietwil (4.) - SK Root 
(3.) 2:0; FC Adligenswil (3.) - FC 
Sins (2.) 0:4

Schlussrangliste
1. FC Sins; 2. FC Adligenswil;  3. 
FC Dietwil; 4. SK Root;  5. FC Alp -
nach;  6. FC Hünenberg

Die Resultate aus den Gruppen-
spiele sind zu finden unter www.
fcdietwil.ch

Der FC Sins holte sich den Sieg am Kreha-Cup 2018. Bild zVg.


